
Rajasthan intensiv 
 
EUROPA - DELHI (2)- AGRA – KARAULI - JAIPUR (2) - PUSHKAR - DUNGERPUR -
UDAIPUR (2)-RANAKPUR – JODPHUR (2)- JAISALMER (2) - BIKANER -KHIMSAR - 
KUCHAMAN - SAMODE - DELHI - EUROPA 

1. Tag: Flug nach Indien 
Individuelle Anreise von Europa nach Indien (nonstop, Flugdauer ca. 8 Std.). Kurz nach 
Mitternacht Ankunft in Delhi. 
Herzliche Begrüßung und Transfer zum Hotel , wo sofort die Zimmer zur Verfügung stehen.  
Übernachtung im Hotel 
 
2. Tag: Delhi, neues und altes Indien 
Nachdem Frühstuck fahren wir durch das Regierungsviertel nach Alt-Delhi zum Roten Fort 
(Weltkulturerbe der UNESCO), dem ehemaligen Zentrum des Mogulreiches. Geschäftige 
Basare erstrecken sich um die Freitagsmoschee. Wir besuchen das Qutub Minar 
(Weltkulturerbe der UNESCO) und lassen den Tag am Grabmal des Humayun 
(Weltkulturerbe der UNESCO) ausklingen. 
Auf dem Rückweg sehen Sie noch den Verbrennungsplatz von Mahatma Gandhi. 
Abendessen und Übernachtung im Hotel  
 
 
3. Tag: Von Delhi  nach Agra (220 km)  
Vormittags verlassen wir Delhi und fahren Richtung Agra. Kurz vor Agra besuchen wir 
Sikandra, das Grabmal des mächtigen Mogulherrschers Akbar.  
Nachmittags besichtigen Sie das Agra Fort in der Stadt Agra. Es ist folgt ein angenehmer 
Spaziergang durch Wandelgänge, durch mit großartigen Steinmetz Arbeiten verzierte 
Innenhöfe und gepflegte Gärten.   
Abendessen und Übernachtung im Hotel  
 
4. Tag : Von Agra nach Karauli (210 km) 
Am früh morgen genießen Sie das TAJ  MAHAL in Agra. 
Das Hauptreiseziel in Indien überhaupt ist ein architektonisches Wunderwerk, das im Stil 
einer Moschee erbaute - Taj Mahal (1631-1653) auch ein Weltkulturerbe der UNESCO. 
Shah Jahan ließ seiner 1630 bei der Geburt ihres 14. Kindes verstorbenen Lieblingsfrau und 
Ratgeberin Mumtaz Mahal ('Krone des Palastes') in 22-jähriger Bauzeit dieses Grabmal 
errichten. 20.000 Arbeiter und viele Künstler aus Europa und Persien schufen dieses Denkmal 
der Liebe aus Sandstein, Marmor und Halbedelsteinen. Über eine drei Kilometer lange Rampe 
wurden die Teile der marmornen Kuppel hinaufgeschafft.  
Auf der Fahrt nach Karauli besuchen Sie die aus rosarotem Sandstein errichtete Stadt 
Fatehpur Sikri (Weltkulturerbe der UNESCO); von Mogulkaiser Akbar anlässlich der 
Geburt seines erstgeborenen Sohnes erbaut und später vermutlich wegen Wassermangels 
wieder verlassen.  Noch heute befindet sich diese verlassene Stadt in gut erhaltenem Zustand. 
Während eines Rundganges lernen Sie aufgrund der Erläuterungen zu den einzelnen 
Gebäuden einiges über Leben und Charaktereigenschaften des wohl großartigsten und 
überaus aufgeklärten Großmoguls Akbar kennen.  
Nachmittags erreichen Sie Karauli, eine religiöse Stadt mit geschichtlichem Reichtum und 
einem beeindruckenden Palast von 1635. Karauli touristisch neu entdeckt  besticht besonders 
durch warme, königliche Gastlichkeit, ruhige, ländliche Umgebung und der Möglichkeit 
historische Monumente und Tempel zu sehen. Die ehemals herrschende Familie von Karauli 



sind die Nachkommen von Gott Krishna, der von Millionen Anhängern aus Rajasthan und 
anderen Staaten Indiens verehrt wird. 
Abendessen und Übernachtung im Hotel  
 
 
5. Tag : Von Karauli nach Jaipur (170 km) 
Nach dem Frühstuck fahren wir nach Jaipur. 
Jaipur wurde 1727 von Maharaja Jai Singh II gegründet und gehört damit zu Rajasthan 
jüngeren Städten. Sie wird auch Pink City (die „rosarote Stadt“) genannt. Die Bezeichnung 
bezieht sich auf die rosarote Farbe der Gebäude im Altstadtviertel. Den Anstrich erhielt sie im 
Jahre 1853  in Vorbereitung auf den Besuch von Prinz Albert von England, dem Ehemann der 
britischen Königin Victoria. Rosarot ist Rajasthan traditionelle Farbe der Gastlichkeit. 
Abendessen und Übernachtung im Hotel 2x 
 
6. Tag: Jaipur, die rosarote Stadt 
Nach einem gemütlichen Frühstück fahren Sie durch die Altstadt von Jaipur nach Amber. 
Unterweges sehen  Sie erst den Palast der Winde (Hawa Mahal von 1799), eines der 
Wahrzeichen Jaipurs. 
Im besten Licht ist der "Palast der Winde" am Morgen zu betrachten, er ist eine Scheinfassade 
mit 365 luftigen Fenstern. Hier konnten die Damen des fürstlichen Harems das Geschehen auf 
der Straße beobachten, ohne selbst gesehen zu werden. Jaipur ist Hauptstadt des Staates 
Rajasthan, Millionenstadt und Zentrum eines der reichsten Länder Indiens;  für viele Besucher 
eine der schönsten und farbenprächtigsten Städte.  
In Amber reiten Sie auf festlich geschmückten Elefanten (sofern es derzeitig möglich ist) 
hinauf in den Hof des Palastes. Dort Besichtigung der öffentlichen Audienzhalle (Diwan-i-
Am), des prachtvollen Ganesha-Tores sowie des Spiegelpalastes (Shish Mahal), eines der 
schönsten Bauwerke dieser Art von Rajasthan. Die Palastanlage von Amber und die grandiose 
Landschaft gehören bestimmt zu den beeindruckensten Erlebnissen dieser Reise. 
Nachmittags  besuchen Sie den Stadt Palast von Jaipur(1727) und das von Jai Singh erbaute 
Observatorium (Jantar Mantar von 1728-34)  
 
7. Tag: Von Jaipur nach Pushkar (120 km) 
Heute geht Ihre die Reise nach Pushkar weiter, das Sie nachmittags erreichen. Pushkar ist ein 
Wallfahrtsort der Hindus. Sie schlendern durch die heilige Stadt, um das Leben dort zu 
genießen. 
Zugleich ist sie eines der wichtigsten indischen Pilgerfeste, bei dem sich die Gläubigen, durch 
die Baderituale an den malerischen Pushkar Seen, eine Reinigung von ihren Sünden 
erhoffen. Den Besucher erwartet ein grandioses Bild prallen indischen Lebens. 
Das Pushkar Fest, während des Novembervollmonds bringt Leben in die Wüsten Rajasthan 
und lockt hunderttausende Menschen und Tiere an.  
Die übrige Zeit steht Ihnen frei zur Verfügung. 
Abendessen und Übernachtung  im Zelt mit WC.  
 
8. Tag: Von Pushkar nach Dungerpur (360 km) 
Nach dem Frühstück geht Ihre Reise nach Dungerpur weiter. 
Der Stadtteil ist benannt nach der Hauptstadt des ehemaligen fürstlichen Stands der 
Dungarpur.  Dungar ist ein Hügel oder Berg und PUR ist eine Stadt, damit bedeutet 
Dungarpur ein "Hügel-Stadt". Dungarpur ist berühmt für seinen einzigartigen Stil der 
Architektur.  Die Paläste der Dungarpur Prinzen und die Residenzen der Adligen sind 
geschmückt durch einen neuen Stil der jharokhas mit  schwarzem Marmor und Granit. 
Abendessen und Übernachtung im Palast Hotel  



  
9. Tag: Von Dungerpur nach Udaipur (120 km) 
Nach dem gemütlichen Frühstück geht Ihre Reise nach Udaipur, das Sie nachmittags 
erreichen.  
Danach  erwartet Sie eine gemütliche Bootsfahrt auf dem Pichola See. Vom Wasser aus 
haben Sie einen herrlichen Ausblick auf die Palastanlage sowie zu den Inseln Jagniwas und 
Jagmandir, auf ihr befindet sich Lake Palace, eines der fotogensten Hotels der Welt. Die 
Szenerie war vor einigen  Jahren der Drehort des  James Bond Films Octopussy.. 
Abendessen und Übernachtung im Hotel 2x  
10.Tag   Udaipur,  eine romantische Stadt Rajasthans 
Udaipur ist eine malerische Stadt mit Seen, Palästen und Tempeln, also eine wahre Oase 
inmitten der trockenen Landschaften. Diese romantische Stadt gilt wegen ihrer Lage am 
Pichola See als  Venedig Indiens.  
Heute sehen Sie den mittelalterlichen Hindu-Tempel (Jagdisch Mandir) und  Stadtpalast 
(größte Palast-Anlage Rajasthan). An dem Palast wurde von mehreren Generationen von 
Königen (Maharanas) angebaut, dabei wurde jeder neue Anbau so harmonisch in den 
architektonischen Stil der bereits vorhandenen Teile integriert, so dass der Palast wie das 
Werk eines einzigen wirkt.   Dieser Palast ist besonders durch seine wunderschöne Lage am 
See und der unvergesslichen Wasserspiegelung beeindruckend.   
 Beim Spätnachmittag besuchen Sie eine Schule für Seidenmalerei- Ein Kunsthandwerk, mit 
dem sich Udaipur auszeichnet. Anschließend ist ein Spaziergang durch den Sahelio-ki-Bari 
(wörtlich: Garten für  Frauen zur richtigen Erholung) geplant.  
  
 
11.Tag   Von Udaipur nach Ranakpur (90 km) 
Nachdem Frühstuck fahren wir nach Ranakpur. 
Heute sehen Sie die Jaina Tempelanlage von Ranakpur. Fast versteckt in einem grünen Tal 
der Aravalli Hügelkette und wenig bekannt, ist diese pittoreske Tempelanlage;  eine der 
größten Sehenswürdigkeiten Indiens und einer der absoluten Höhepunkte Ihrer 
kulturgeschichtlich reichen Rajasthan Reise. Die unglaubliche Schönheit läst sich aber nicht 
mit Worten beschreiben, man muss Sie sehen. 
Ranakpur liegt auf einer Höhe von 486 Meter abgelegen in einem waldreichen Tal im Westen 
der Aravalli Bergkette. Sie besichtigen heute den Säulentempel von Ranakpur. Er wurde 
1439 erbaut und ist ganz aus weißem Marmor errichtet. 1444 Säulen und 29 hallenartige 
Räume zeichnen diesen Tempel inmitten einer herrlichen Landschaft aus.  
Übernachtung und Abendessen im Hotel  
 
12.Tag   Von Ranakpur nach Jodhpur (210 km) 
Nach dem Frühstück fahren Sie nach Jodhpur.  
Jodhpur liegt am Rande der Wüste Thar und  ist die zweitgrößte Stadt Rajasthan. Sie 
besichtigen  das mächtige Fort Mehrangarh, das über der Stadt thronend das Stadtbild von 
Jodhpur prägt. Das mächtige Fort von Jodhpur liegt auf einer felsigen Anhöhe und bietet 
einen grandiosen Blick über die Stadt mit ihren blau gestrichenen Brahmanen-Häusern. Die 
Paläste im Inneren des Forts sind aus Sandstein erbaut, der so kunstvoll bearbeitet ist, dass 
man eher an Holzschnitzereien denkt. Das Museum enthält eine große Sammlung von 
Thronen, Fahnen, Türen und Waffen. Zahlreiche Räume sind noch mit den Originalmöbeln 
jener Zeit eingerichtet. 
Übernachtung und Abendessen im Hotel  
 
13. Tag: Von Jodhpur nach Jaisalmer (290km) 
Nach dem Frühstück geht Ihre Reise nach Jaisalmer weiter.  

http://www.udaikothi.com/


Eine lange Fahrt durch eine bizarre Landschaft und ursprüngliche Dörfer eröffnet uns viele 
Einblicke in das ruhige, friedfertige, einfache, aber stolze Leben verschiedener Rajputen 
Klans und die stille Schönheit der Wüste. Immer wieder faszinieren bunt gekleidete Frauen, 
die goldglänzende Wassertöpfe aus Messing und Ton elegant auf dem Kopf balancieren und 
mit einer unvergleichlichen Grazie dahin schreiten. Besonders reizvolle Motive bilden 
Kamelkarawanen. 
Abendessen und Übernachtung im Hotel 2x 
 
 14. Tag  : Jaisalmer   
Jaisalmer :  Die goldene Stadt 
Die Stadt Jaisalmer gehört zu den großartigsten städtebaulichen Kostbarkeiten Indiens. Die 
phantastischen Steinmetzarbeiten der Häuser,  das alte Fort, das sich auf einem Tafelberg 
hoch über die Steinwüste erhebt, die Kamele auf malerischen Plätzen und die ungewohnte 
Ruhe auf den Straßen verleihen dieser Stadt ihren besonderen Charakter. Die Stadt wurde 
1156 von Rawal Jaisal gegründet.  
Ausführliche Stadtbesichtigung einschließlich des mächtigen mittelalterlichen  Forts, das 
sich mit seinen 99 Bastionen eindrucksvoll über die Stadt erhebt und vorwiegend aus 16. 
Jahrhundert stammt. In dem von Verteidigungsmauern umgebenen Stadtviertel zu Füßen des 
Forts finden Sie prachtvolle verzierte Bauten aus dem 17. Jahrhundert. Die alten Havelis mit 
ihren reich verzierten Sandsteinfassaden bilden einen märchenhaften Anblick. Es sind die 
ehemaligen Wohnhäuser der Kaufleute, besonders schön das *Salim Singh ki Haveli* und 
das *Patwon ki Haveli.*  
Nachmittags bringt Sie Ihr Fahrzeug  zu den Sanddünen der Wüste Thar in Khuri (50 Km), 
wo Sie auf Kamelen in die Wüste reiten um einen einmaligen Sonnenuntergang genießen 
können. Es ist ein besonderes Schauspiel für Sie , wenn die Sonne blutrot hinter den 
Sanddünen versinkt, der Mond die endlose Weite in sein silbernes Licht taucht und die Sterne 
zum Greifen nahe über Ihnen funkeln - dann sind Sie dem Zauber der Wüste verfallen.  
Rückkehr zum Hotel in Jaisalmer. 
 
15. Tag: Von Jaisalmer nach Bikaner (332 km)     
Nach dem Frühstück fahren Sie nach Bikaner.      
Rao Bikaji, ein nachgeborener und damit nicht erbberechtigter Sohn des Herrschers von 
Jodhpur aus dem Clan der Rajputen, musste deshalb für sich eine neue Stadt am Rande der 
Wüste Thar gründen. Sie bestand zunächst nur aus einer einfachen Lehmfestung. Erst ab Ende 
des 16. Jahrhundert bauten und erweiterten Raja Singh (1571-1611) und seine Nachfolger den 
heute noch bestehenden Stadtpalast, das Junagarh Fort. Erbaut aus gelbem Marmor und mit 
filigranen Lackarbeiten, Spiegel- und Glaseinlagen und Wandmalereien ausgeschmückt, ist 
das Fort heute einer der am besten erhaltenen Paläste. 
Abendessen und Übernachtung im Hotel  
 
16. Tag:  Von Bikaner nach  Khimsar (153 km)      
Heute fahren Sie nach Khimsar. Ein Stopp ist in Osian geplant, einer alten rajasthanischen 
Stadt mit den Überresten von 16 Jain- und Hindutempeln, die bis ins 8.Jahrhundert vor Chr. 
zurück datieren.  
Spätnachmittags erreichen Sie Ihr Tagesziel Khimsar. Das alte geschichtsträchtige Khimsar 
Fort, in dem Sie heute übernachten, war Zeuge vieler Schlachten. Das einst wehrhafte Fort ist 
von hohen Mauern mit Türmen und Schießscharten umgeben. Sorgsam wurden sämtliche 
Zimmer restauriert. Die übrige Zeit vielleicht im Swimming Pool, oder genießen Sie auf der 
Fort-Terrasse ein kaltes Bier und den wunderbaren Blick auf das verschlafene Dorf  in der 
weiten Ebene?  Ein Flair von Poesie, Romantik und Ritterlichkeit umgibt Sie, wenn zum 
Abendessen rajasthanische Volksmusik erklingt. 



Abendessen und Übernachtung im Hotel  
 
 
17. Tag:  Von Khimsar nach  Kuchmann  (186 km)  
Nach dem gemütlichen Frühstück reisen Sie weiter nach Kuchamann. 
Kuchaman  ist eine Stadt im Bezirk Nagaur im indischen Bundesstaat Rajasthan. Sie hat ein 
paar Havelis im Shekhawati Stil und eine Festung vom 9. Jahrhundert nach Chr. auf einem 
Hügel. Hier sieht man schönes Fresko Malerei in variablen Themen (Blumen, Tiere, 
hinduistischen Mythologie, usw.). 
Abendessen und Übernachtung im Hotel  
 
 
18.Tag:  Von Kuchmann nach Samode (140 km) 
Nach dem Frühstück  fahren Sie nach  Samode, zu einem herrlichen Palasthotel, das 
geschützt an den Flanken eine Berges liegt. 
Der Palast steht am Endpunkt einer Bergstraße, die sich durch mehrere Torbögen nach oben 
schlängelt. Dieses Märchenschloß, ein Juwel unter den Palästen, war die Residenz eines der 
Herrscher des Rajputen-Reichs.  
Übernachtung und Abendessen im Palast Hotel  
 
19. Tag: Von Samode nach Delhi (240Km) 
Nach dem königlichen Frühstück  haben Sie noch freie Zeit  z.B. fürs Swimming Pool. Am  
Mittag fahren Sie nach Delhi, das Sie abends erreichen.  

Abschiedsdinner in einem Restaurant und  anschließend Transfer zum internationalen 
Flughafen. 

Das Team von Sharma-Tours wünscht Ihnen einen angenehmen Heimflug. 
 

Reisepreis pro Person für 19 Tage in € 

    im Zeitraum mit deutsch sprechender Reiseleitung 
und klimatisiertem Fahrzeug     Frühjahr 2009 Herbst 2009 

individuell  mindestens   2 Personen     2687 3184 
individuell mindestens   4 Personen     2346 2771 
kleine Gruppe  mindestens   6 Personen     1977 2345 
Bus  mindestens 10 Personen     1835 2186 
 
 
Eingeschlossene Leistungen : 
Alle Übernachtungen in den genannten Hotels  im Doppelzimmer mit Dusche und WC .                
Halbpension (Frühstück und Abendessen) in genannten Hotels. 
Zeltübernachtung mit Halbpension in Pushkar  
Alle Transfers und Überlandfahrten in einem landesüblichen Fahrzeug mit Klimaanlage. 
Alle Eintrittsgebühren laut Programmverlauf. 
Rikschafahrt in Altdelhi 
2 stündiger Kamelritt in der Wüste 
Elefantenritt hinauf zur Amber Festung.  
Betreuung durch einen erfahrenen  deutschsprachigen örtlichen Reiseleiter während der 
Rundfahrt .  
Informationsmaterial in deutscher Sprache zur Reise.   
 



Nicht eingeschlossen sind:   (dient auch als Checkliste für Sie) 
 
Internationaler Flug,  Buchung nur auf Wunsch 
 
Visa Gebühren und Besorgung 
 
Impfungen Keine Impfungen vorgeschrieben. Empfehlungen für Impfungen: 
 www.auswaertiges-amt.de/diplo/de/Laenderinformationen/Indien/Sicherheitshinweise.html
 
Reiseversicherungen wie Gepäck- , Reiseabbruch- oder Reiserücktrittsversicherung 
(Bemerk.: Die Reiserücktrittsversicherung muß spätestens 14Tage nach Zugang der 
Erstbuchungsbestätigung abgeschlossen werden). 
  
Mittagsessen 
Getränke 
Foto und Video Gebühren. 
Trinkgelder 
Zusätzliche Ausflüge oder der Besuch von Veranstaltungen 
 
Programm Änderungen aus technischen Gründen sind möglich
 
 

http://www.auswaertiges-amt.de/diplo/de/Laenderinformationen/Indien/Sicherheitshinweise.html

